
NIEDERSCHRIFT RPA/003/2012 
 

über die Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses der Stadt Billerbeck am 
08.02.2012 im Sitzungssaal des Rathauses. 
 
 
Vorsitzender: 

Herr Werner Wiesmann  
 
Ausschussmitglieder: 

Herr Karl-Heinz Brockamp  
Herr Hans-Joachim Dübbelde  
Herr Bernhard Faltmann  
Herr Dr. Wolfgang Meyring  
Herr Thomas Schulze Temming  
Herr Hans-Joachim Spengler  
Frau Margarete Köhler Vertretung für Herrn 

Franz Becks 
Herr Thomas Tauber Vertretung für Herrn 

Jürgen Brunn 
Herr Ralf Flüchter Vertretung für Frau 

Maggie Rawe 
Herr Dr. Rolf Sommer Vertretung für Herrn 

Ulrich Schlieker 
 
Vortragender Gast: 

Frau Hahne Wirtschaftsprüfungs-
gesellschaft Hahne, 
Dülmen 

 
Von der Verwaltung: 

Frau Marion Dirks  
Herr Marco Ennen  
Herr Peter Melzner  
Frau Birgit Freickmann  

 
 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:15 Uhr 
 
Herr Wiesmann stellt fest, dass zu dieser Sitzung form- und fristgerecht eingeladen 
wurde. Hiergegen erhebt sich kein Widerspruch.  
 
 

TAGESORDNUNG 
 

I. Öffentliche Sitzung 
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1. Prüfung der Eröffnungsbilanz der Stadt Billerbeck zum 01.01.2009 
gemäß § 92 in Verbindung mit §§ 95 Abs. 3 und 96 Gemeindeord-
nung Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 

 Herr Melzner stellt eingangs heraus, dass es sich heute um eine beson-
dere Prüfung handele, die erstmalig und einmalig in dieser Form stattfin-
de. Nach der Einbringung des Entwurfs der Eröffnungsbilanz in der Rats-
sitzung am 12.01.2012 habe die Gemeindeprüfungsanstalt NRW (GPA) 
bereits eine überörtliche Prüfung der Eröffnungsbilanz vorgenommen. 
Dabei seien einige Feststellungen getroffen worden, denen bis auf eine 
Ausnahme gefolgt werde. Nicht gefolgt werde der Feststellung bzgl. der 
Bewertung der Sonderposten von Altschulgebäuden und den älteren Tei-
len des Feuerwehrgerätehauses. Diese Thematik werde mit der Kommu-
nalaufsicht geklärt. Ggf. müsse später eine Bilanzberichtigung erfolgen. 
Alle anderen Feststellungen seien in dem jetzt vorliegenden Prüfungsbe-
richt mit korrigierter Eröffnungsbilanz berücksichtigt (siehe Ratsinforma-
tionssystem als Anlage zu dieser Niederschrift). Frau Hahne werde 
nachfolgend auf diesem Stand vortragen. Dieser sei auch Gegenstand 
des Beschlussvorschlages für den Rat.  
 
Frau Hahne stellt ihren Ausführungen voran, dass der Prüfungsbericht 
mit dem uneingeschränkten Testat ende. Die Eröffnungsbilanz sei von 
Bedeutung, weil die Abschreibung in Zukunft von diesen Werten vorge-
nommen werde. Die Werte seien fix und könnten nicht mehr verändert 
werden. Dann erläutert Frau Hahne detailliert den Bericht über die Prü-
fung der Eröffnungsbilanz. Im Anschluss daran wird der Bericht allen 
Ausschussmitgliedern ausgehändigt. Die aufgrund der Feststellungen der 
GPA vorgenommenen Änderungen werden noch einmal gesondert dar-
gestellt und sind als Anlage 2 der Niederschrift beigefügt. Daraus ergibt 
sich der Stand zur Einbringung der Eröffnungsbilanz und der zur vorge-
sehenen Beschlussfassung in der Ratsitzung.  
 
Auf Vorschlag von Herrn Wiesmann erhalten die Ausschussmitglieder 
eine Viertelstunde Zeit, um den Prüfungsbericht durchzusehen.  
 
Anschließend beantwortet Frau Hahne Fragen der Ausschussmitglieder.  
 
Auf Nachfrage von Herrn Tauber zu der Feststellung des GPA bzgl. der 
Bewertung der Sonderposten Altschulgebäude und eines Teils des Feu-
erwehrgerätehauses stellt sie richtig, dass es nicht um eine falsche Er-
mittlung der Werte gehe, sondern um die Dokumentation. Die GPA habe 
festgestellt, dass die Belege von früher über eine Förderung fehlten.  
 
Herrn Dr. Meyring kommen die Rückstellungen für Überstunden und Ur-
laub der Mitarbeiter sehr hoch vor. Es müsse doch im Interesse der Stadt 
sein, diese herunter zu fahren.  
 
Frau Dirks verweist hierzu auf die Regelungen in der geltenden Dienst-
vereinbarung.  
 
Zur weiteren Frage von Herrn Dr. Meyring, warum am Jahresende noch 
ein größerer Teilbetrag aus der Investitionspauschale zur Verfügung ste-
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he, führt Herr Melzner aus, dass diese Beträge nach dem erfolgt Ab-
schluss 2009 von den Verbindlichkeiten auf die Sonderposten umgebucht 
würden. Die Sonderposten würden mit der Aktivierung der Projekte er-
tragswirksam aufgelöst.  
 
Herr Schulze Temming weist auf einen redaktionellen Fehler bei den 
Grabrechten hin. Hier werde wohl irrtümlich auf das Jahr 2007 Bezug ge-
nommen.  
 
Der Ausschuss fasst folgenden  
  
Beschlussvorschlag für den Rat: 
Die Eröffnungsbilanz der Stadt Billerbeck zum 01.01.2009 wird gemäß § 
92 Abs. 1 in Verbindung mit § 96 GO NRW in der von der Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Hahne Revisions- und Treuhandgesellschaft GmbH, 
Dülmen, geprüften und testierten Fassung festgestellt. 
  
Stimmabgabe: einstimmig  
 
 
  

2. Mitteilungen 
 Keine 

  
 
 

3. Anfragen 
 Keine 

  
 
 

 
 
 
 
  Werner Wiesmann       Birgit Freickmann 
  Ausschussvorsitzender      Schriftführerin  


